
Programm für den Workshop:
  
Freitag, 10. Oktober 2008, 13.30 bis 20.00 Uhr /  
Sonnabend, 11. Oktober 2008, 10 bis 18 Uhr 
Karl Marx´ Konzept der Kritik der politischen Ökonomie  
und die Linke heute 
 
Workshop 
Zu den bemerkenswerten Phänomenen im internationalen linken Spektrum gehört in 
jüngeren Zeit der intensive Diskurs über das wissenschaftliche Werk von Marx im 
allgemeinen wie seines Konzepts der Kritik der politischen Ökonomie im besonderen. 
Von Linken wird dabei nach Aktualität und Relevanz, nach Schranken und 
Produktivität sowie nach Historisierung und notwendiger Erweiterung dieses Werkes 
gefragt. 
  
Angesichts dieser Entwicklung besteht das Ziel des Workshops vor allem darin, aus linker Perspektive
 
1.     einen Beitrag zur Erhellung der gesellschaftlichen Umstände zu leisten, die die Rückbesinnung auf 
Marx' Ökonomiekritik bewirken sowie Sinn und Notwendigkeit der kritischen Rekonstruktion des   
Marx'schen Konzepts erklären;
 
2.     deutlich zu machen, worin einerseits seine speziellen historischen Prägungen und andererseits seine 
generellen Dimensionen bestehen sowie in diesem Kontext zu klären, was es „abzulegen“ bzw.   
„aufzunehmen“ gilt, um mit diesem Konzept wissenschaftlich wie politisch produktiv arbeiten zu können;
 
3.     die Frage zu beantworten, auf welchen Gebieten Marx` Ansatz von der Erforschung der Formen und 
Strukturen, der Dynamik und Entwicklungstendenzen des Kapitals zusammen mit deren spontan das 
menschliche Bewusstsein prägenden Wirkungen zeitgemäß ist und die Arbeit an einer internationalen Kritik 
der politischen Ökonomie heute zu inspirieren vermag. 
  
In Impulsreferaten wie in der Diskussion sollen deshalb Fragen nach Genesis und Deformation des 
Marx'schen Konzepts in der Geschichte, nach seinen zwischenzeitlich erfahrenen Sackgassen und spürbar 
gewordenen Barrieren, nach zeitgenössische Bemühungen um seine Historisierung wie kritisch-
konstruktive Erneuerung und Weiterentwicklung sowie nach seinem Platz in der Programmatik und Politik 
der Linken heute im Mittelpunkt stehen. 
  
Zeitlicher Ablauf  
Freitag, 10.10.2008, 13.30-20.00 Uhr 
  
13.30                    Begrüßung/Eröffnung 
13.40 – 15.30           Beiträge/Diskussion:  
                                    
                                   Prof. Dr. Frieder O. Wolf 

Das Konzept der kapitalistischen Produktionsweise in der heutigen theoretischen 

Auseinandersetzung – Zur Kritik des Weltsystem-Ansatzes 
  
Prof. Dr. Rolf Hecker 

                                   Der Gesamtarbeiter und die Wissenschaft als Produktivkräfte  in  Marx`

                                  Kapitalismus-Analyse
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15.30 – 15.45           Kaffeepause 
15.45 – 17.30           Beiträge/Diskussion: 
                                   Dr. Sabine Nuss 

                                   Die (Wieder-)Aneignung von Marx` Kritik der Politischen Ökonomie – "Das Kapital" 

                                  heute lesen 
  

 Dr. Wolfgang Hahn/Dr. Rudolf Mondelaers 
Formelle und reelle Subsumtion – ein vernachlässigter Ansatz für die heutige 

Kapitalismus-Analyse 
  

17.30 - 18.00            Imbiss 
  
18.00  - 20.00           Die MEGA-Edition des zweiten Bandes des „Kapitals“ und seine digitale 

                                  Erschließung 
                    

                    Gesprächspartner: Prof. Dr. Izumi Omura (Japan), Prof. Dr. Kenji Mori (Japan),  
                     Prof. Dr. Keizo Hayasaka (Japan), Dr. sc. Carl-Erich Vollgraf 

                    Moderation: Prof. Dr. Rolf Hecker 

                    Gemeinsam mit dem Berliner Verein zur Förderung der MEGA-Edition e.V. 

  
Sonnabend, 11.10.2008, 10.00-18.00 Uhr 
 10.00 – 13.00          Beiträge/Diskussion: 
  
                                   Prof. Dr. Michael Brie 

Das Kommunismuskonzept in Marx` Kritik der politischen Ökonomie – ein 

Bezugspunkt für den Sozialismus im 21. Jahrhundert? 
  

                                   Prof. Dr. Michael Krätke  
Kritische Ökonomie und Kritik der politischen Ökonomie heute 
  

                                   Christoph Lieber 
Marx` Kritik der politischen Ökonomie – (noch) Schlüssel für die Ideologie- und 

Bewusstseinstheorie der Linken heute? 
  

                                   Dr. Judith Dellheim 
Marx' Kritik der politischen Ökonomie als Bedingung für linke Wirtschaftspolitik 

heute 
  

13.00 – 13.45           Mittagspause 
  
 13.45 – 17.45          Beiträge/Diskussion: 
  
                                   Prof. Dr. Shinya Shibata 

Fragen der marxschen Konzeption der Reproduktion des gesellschaftlichen 

Gesamtkapitals 
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                                    Prof. Dr. Günter Krause 

Marx' Konzept der 'Vulgärökonomie'- verwendbar für die Linke heute? 
  

15.45 – 16.00             Kaffeepause 
  
17.45                          Schlussbemerkungen    
  
  
Leitung: Prof. Dr. Günter Krause 
Eintritt: Fr. (1,50 Euro) / Sa. (5 Euro) - Wir bitten um Anmeldung! 
Ort: Helle Panke, Kopenhagener Str. 9, 10437 Berlin 
  
  
 Prof. Dr. Rolf Hecker



Ribbecker Str. 3
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Internet: www.marxforschung.de



 

 
  


